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Zu dem beweideten Grünland westlich Sülten innerhalb der Niederung des Brüeler Baches gehört dieser salzhaltige Quellaustritt, auf dessen 
Torfen sich ein Mosaik verschiedener Salzgrünlandaspekte angesiedelt hat. Weißstraußgras nimmt dabei einen hohen Anteil ein und ist vor 
allem mit Salzbinse und Stranddreizack vergesellschaftet. Erheblich wassergesättigte Quellbereiche besitzen eine lückige Vegetation aus 
Schuppenmiere und Salzbinse, auch Salzschwaden kommt vor.
Großflächig umgibt gestörtes Feuchtgrünland die Binnensalzstelle.
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Agrostis stolonifera

Elytrigia repens Juncus gerardii Triglochin maritimum

Festuca rubra Puccinellia distans Spergularia salina


